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Lesetips
Gegen Mythen

»Mindestlöhne vernichten Arbeitsplätze.« Diese von Unternehmervertretern
und Politikern gebetsmühlenartig wiederholte Behauptung hat empirisch
keinerlei Grundlage. Das stellt Gerhard Bosch, Direktor des Instituts für Arbeit
und Qualifikation (IAQ) an der Uni Duisburg-Essen, mit Blick auf internationale
Forschungsresultate in den aktuellen WSI-Mitteilungen fest. Die Befunde
zeigten, »daß nicht nur sehr niedrige Mindestlöhne, wie die Mindestlöhne in
vielen US-Staaten, beschäftigungsneutral sind, sondern auch die Mindestlöhne
in westeuropäischen Staaten, die von mehr als acht Euro bis 13,80 Euro
(Dänemark) reichen«. Boschs Schlußfolgerung: »Es ist somit nicht mehr
möglich, die Forschungsergebnisse wegen der geringen Höhe der untersuchten
Mindestlöhne als für Deutschland irrelevant zu qualifizieren.«

(jW)

WSI-Mitteilungen 8/2010. Jahresabo: 79,80 Euro. www.wsi-mitteilungen.de

Für die Jugend

Ab dem 1. Oktober finden in den Betrieben Wahlen zu den Jugend- und
Auszubildendenvertretungen (JAV) statt. Zur Vorbereitung hat der Bund-Verlag
eine Mappe mit Wahlunterlagen, Stimmzetteln, Hinweisen und Gesetzestexten
sowie einer CD-ROM herausgegeben. Das auf der CD befindliche
Stimmauszählungs- und Sitzverteilungsprogramm sowie der elektronische
Wahlkalender sind praktische Hilfen, die die Wahlorganisation erleichtern.

(jW)

Peter Berg/Micha Heilmann/Wolfgang Schneider: JAV-Wahl 2010. Wahl der
Jugend- und Auszubildendenvertretung, 8. überarbeitete Auflage 2010,
Frankfurt/Main, Bund-Verlag, 34,90 Euro. ISBN: 978-3-7663-3976-8

Für neue Betriebsräte

Bereits gelaufen sind hingegen die Betriebsratswahlen. Hilfreich für
neugewählte Interessenvertreter ist da das Buch »Neu im Betriebsrat«. Die
Arbeitsrechtlerin Beate Schwartau hat darin ihre mehr als 20jährigen
Erfahrungen im Bereich der Betriebsrätefortbildung verarbeitet. Darin finden
sich eine Einführung in die Grundlagen des Arbeitsrechts, Tips zur
Geschäftsführung und Organisation des Betriebsrats sowie zur Gesprächs- und
Verhandlungsführung. »Klassische Anfängerfehler« sollen damit vermieden
werden. Illustriert werden die Themen durch eine Vielzahl von Graphiken und
Abbildungen.

http://www.wsi-mitteilungen.de


(jW)

Beate Schwartau: Neu im Betriebsrat. Richtig organisiert – gut informiert –
Fehler vermeiden. 2. überarbeitete Auflage 2010, 201 Seiten, Frankfurt/Main,
Bund-Verlag, 14,90 Euro. ISBN: 978-3-7663-3557-9

https://www.jungewelt.de/artikel/149327.lesetips.html
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